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WienerStadtrath.
Sitzungvom26 .April.
VorsitzenderVerbürgermeister

Matzenauer
WiebürgermeisterDr .Richter

referirtüberdiedefinitiveOrga¬nisationdesGemeindesanitäts¬
dienstesinWien.Nacheinerein
gehendenDebatte,anwelchersichinsbesonderndieMr.Dr .Federerdr .Klotzberg,Kindundhat
betheiligenwerdennachstehende
Beschlüssegefahrt.1 )dieGemeindedensprichtsey
gegendiebeabsichtigteRegelungdesGemeindeSanitätsdienstesinWienimWegederLandesgesetz¬
gebungaus .. )derGemeindeSanitätsdienstwirdaufGrundlagedesReichs¬nige unddes Geistesvomden ge¬ausgang er¬fürdieBesorgungdesGe¬Damitist deradde¬in be¬er¬ nen schenunderstlichenhause werdengan¬
mich ihn an¬seelischeBetrager¬in als ge¬raum undniglichender einenangekla¬
1600fl .Gehalt ,quinquama100flund500fl .Quartirgeld,
vierzehninderRangklasse
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10a( 1300fl .Gehalt ,2quinquen¬
menà 100fl und400fl .Quartier¬
geld .Eswerden57Stellenvon
städtischenÄrztenfürArmen
behandlungundTodtenbeschau¬in der Rangklasse10b( 900fl .
Gehalt,2Quinquemenà100flund400fl .Quartiergeldsichein¬rt .fürdasPotpositätwerden8Physikats-Assistenten
mitdenBezügenderRangklasse
106remisirt .diejährlichenMehrkostendieser
Organisationbeziffernsichmit
ca .62 .800fl .. )diedefinitioangestellenArztederBezirkebisd
welcheinZukunftalsstädtischeActafungenwerdenerhaltenihreeinenBezug
nachMaßgabeihrerEntre¬
gungindieStangeklagtenmen er¬EsfolgendenMona¬die übrigenBezir¬
sowiediestadtischenKre¬
erhaltendieschemisirten
BezugevomTageihrerEr¬
nennung,reschectiveEinrei¬
gungunterNahrungall¬fälligerAnspruchaufhöhe¬
Bezugealsdiesystemisirten.. )dieseBeschlüssesindsowohl
derK.R.u .v .Statthalterei,alsauch
demu .d .LandesausschusseunterAnschlußdergenehmigten
Dienstesinstruktionmitdem
Bemerkenbekanntzugeben,
daßsichdieGemeindeWienge¬
gendiebeabsichtigteRegelung



des GemeindeSanitätsdienstes
im WegederLandesgesetzgebung

ausspricht .zweiAntragederM .Kindt
undv .GüteauchVermehrung
derStellenvonstädtischenÄrztenwerdendermalenabgelehnt
da es nachdenAusführungen
desReferentenzweckmäßigerdererscheint,dieseVermehrungerstimBedarfshalteBeschluß
zufassen .derselbeReferentbringt
einenErlassderStatthalter
per denen ,wasdieSeiner Mutterih¬genleitungs .Unter¬
magder Terminzum
chen in de¬endeIhrenl .Weite¬

werde .

Schulschluss.DerBerksschul¬rathhatdenLandesschuldatherscht,
gestaltenzuwollenn,daßimlie¬denSchulzihremitRücksichtaufdenUmstand,dasder8 .JuliauchimWinter,alsder¬Unrechtam1 .Juliige¬undderfeierlichSchulenichtne de¬
haltenwerde.

in hin¬es we¬ge¬ et de¬ge¬ er be¬

den
statt .
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ChemischeUntersuchungen. )Vom
StadtphysikatewurdenimMonate
MärzdiegemischenUntersuchung
genvon134storben,vonNatu¬undGenußmittelnundGewächs¬
gegenstandenvernacht.Von3
Masgabenwareinwenn,wiechen ,es le¬Ostenunter19 .20stenseien gegenalle¬denvonMoltkenvondeneinigenSche¬wederdiebeidengenannten

ge¬ dieitzigenoderzurVer¬
wendungalsErleichtzu¬den
anschaftenwerdend .dein¬seneinmalenanhe¬denzurFüllungobbe¬nach er¬den ei¬

ehe¬ ten in al¬an ge¬in es gehtundschon er¬47Versuchunger¬die

ergebenstrittesichaufPrangendas kommenal¬an er¬en sich de¬den hängigge¬
se er¬zu ersten Be¬enattesta¬ein ge¬gerne be¬mit geschebe¬dieallerhalthättenan¬26undmirbeieinerProbeunter2 .SurrogatefürMalzundTopfen

konntenin keinerWeisenachgewiesen
werden .



vidiret
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zumStrittederZiegelarbei¬ter wennAbendhat imvergan¬aberheutigedesStatthalters ,
derBürgermeisterseinevon
ferungin Angelegenheitder
Mitteder Ziegelarbeiter
stattgefunden,anwelcherfol¬
rendeHerrentheilnahmen.
BürgermeisterD .Grübl.
KreishauptmannGraf

Anerer WienerdieGewebeinspektorenHulke,
undMühl ,Polizeirath

RibickenMagistratwiederet
SachendieMitgleiterdermagistratischenbegebe¬
actis farrten vernal
Bitte u .Werkemagis
derer Groll ,Magistratu
Kanz .Kandler .die erbit¬
früher ReumannundPreußerund26Arbeiter
als belagertederverschie¬
denenWerke,endlichin
Vertretungdereinzelnen
Ziegelwerksunternehmen
gendieHerren :Reich
Winbergerzugelabrik,
dr .Schandl .(Allgemeine
Baugesellschaft,Hopfeldsche
na HopfeldundLang
der Umbaugese¬
schaftObermanRoth¬siedlerzugewarteundeige¬Wiener

werdender Wienervnd
Baugeselschaft),Sattel,oder

ein Gesuch¬er¬ wol der le¬
et in¬anJun .c .Müller

Kreil ( M.KannsWitwe,
Hausein d .Hauser ,
Zacharias in und
P .ZachariasMederfin¬
ne Er ihndurch
FirmaRudolfKupfer
dachter firm .und

Pachter
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zunächstgaben,diederGewerkteschlossen
wederderGewerckenmit ,daßsichdieselben
eineDarstellungder zu einerLohner
Lohnverhältnisse,wasvon15 %imVor¬
welchersichergabe,daßschnitteerberließen

Es werdensohintendiebezüglichnichtun¬
WesentlichenUnrechtig¬Verhandlungenwil¬
Kartenein Hausder den Arbeiternvorga¬
denZeit inden leitet .Nachdemden
öffentlichkeitge¬ selbendieZugestanden
langtsind .Erzeigteder Gewerkebekannt
sich ,daßdieLohner,gegebenworden .111hältnisseinvorhandenenwaren ,gegen sich
BrauchenderZiegelzurücku .einigen
arbeitersogargünstigsichdahin ,sichinder
genannt werden Hauptlagerin

Consenschalenu .Ziegel¬können ,indem
formen ,miteinemlösenvom30Jar
LohnerhöhungvonWassindMarieu .

Weilevorkamen15 .zu veterAuf¬
dieVerhandlungenlassungderBücklich

mit denVertretern remin ,inder
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anderenDelegiren
Verladen ,ihreZiegel¬
talien u .somiteinem
Lohnerhöhrungvon
1520 geschen
zustellen ,eswerdevondenVertreterderartgege¬

Während der
Verhandlungworden
von den Liberta¬
zugegeben ,das
ihren Rehnungan
zu Brennmal
in allen Werken

unentgeltlichzur
Verlegunggestellt
wird

der Vertreter

der Gewettebe¬
sonen ,daßihre
Neuigkeitmir
desIntervention

6

der Gewerbe .
holte ihnenbehörde

insbesondere
aber dereinsehen
vollen lastungdes

Verhandlungen
durchdenHerrenTruhe

Burgermeister
danken

zu erfahren
s .

hat erscheint
der Sitte beige¬
legtu .voraussicht
wird morgendie
hiebei in allen
der klar werde

der
starcket
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Hinsichtlich einerkleinen
GruppevonFabriksarbei¬
tern hatzugelerbeiter
Marienarbeiter ,habenvorbehalten
sich alle Delegirten ,mit
der betreffenden Direktion
weiter zu verhandeln und
eventuellen eifferenzen
die Mitwirkungderbezie¬
fungsweiseEinflußnahme
der Bürgermeisteran¬zurufen .

bei denVerhandlungen
wurdedie Erörterungver¬
Wohnungsverhältnisseder
Ziegelarbeitervermieden.
ein zunächst inBeilegung
des Streke zuerreichen
einbehörde,wirddieserfrage
pflicht gemeßihreAufmerk¬

samkeit gewenden .
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Tramwag-Einquete )heute
habendieMitgliederderTramwagInquete mehrer
PlablissementsderWienerFran¬war- GesellschaftinAugenschein
genommenn,umzuconstatirenobin denRentenundSal¬

lungen noch Raumzurwe¬
teren Unterbringungvon
WagenbeziehungsweisePfer¬
den ,eventuell ,ob nichtein¬
zurHerstellungsolcherObjekte
geeigneterGrundbeidenbetreffendenEtablissements
vorhandenin derKennt¬imPaterkonnteweder
Raumin denbestehenden
SittennachBaugrundvonstatirtwerden.DieVerle¬derderTrammat-Gesellschaftgerichtete
wesenaufgernGrundstück
hin ,vonwelcheneinesinderKronenRudolfstrat¬
unddaszweitein derEngerth¬
strafe auf denDonaue¬lirungsgründengelegenist .
BeidenEtablissementsWährung
undhernatswurdengröß¬
Grundcomplexesichergestellt,
welchesich fürNeubauten
vonReisenundStallungen
eignen .Dasklablissement
Döblingfährt einenZube¬

nicht zu
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gendervertraulichenSitzung
nehmendie2 .Mechelburger¬Dr .Klotzberg,Mathesund2.GutuntercommirteAuszeich¬
mugen.EserhaltenderVer¬
JahrdesBegleitungFranzHanselmacht
tel ist eben ,diees le¬zu le¬hebungderge¬in den ra¬nern ,unddergele¬aus e¬ge¬ der eige¬den
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